
Aktionsbündnis 
Agrarwende 
Berlin-Brandenburg

Gute Landwirtschaft. 
Gutes Essen. 
Gutes Leben.

Für Alle.

Kontakt

www.agrarwen.de 
www.facebook.com/agrarwende

In Vertretung

Fördergemeinschaft Ökologischer Landbau 
Berlin-Brandenburg (FÖL) e.V. 
Marienstraße 19-20 
13189 Berlin

Michael Wimmer 
Geschäftsführer

Telefon: 030 28 48 24 39 
Mobil: 0179 45 27 147 
Fax: 030 28 48 24 48 
E-Mail: m.wimmer@foel.de

BUND Landesverband Brandenburg e.V. 
Friedrich-Ebert-Straße 114a 
14467 Potsdam

Axel Kruschat 
Geschäftsführer

Telefon: 0331 237 00 141 
Mobil: 0179 59 11 698 
Fax: 0331 237 00 145 
E-Mail: axel.kruschat@bund.net

...  Ihr Engagement, denn Veränderungen 
gibt es nur, wenn viele Menschen sie mit 
Nachdruck einfordern. Wir wollen die 
längst überfälligen Veränderungen in der 
Agrarpolitik in Berlin und Brandenburg auf 
den Weg bringen. Dafür bitten wir um Ihre 
Unterstützung. Wie Sie sich persönlich 
engagieren und für welche konkreten 
Projekte Sie spenden können, erfahren Sie 
auf unserer Website. Wenn sie die Arbeit des 
Aktionsbündnisses allgemein unterstützen 
wollen, dann spenden Sie bitte an:

Kontoinhaber: 	 BUND Brandenburg 
Kontonummer: 	 115 327 82 00 
Bankleitzahl: 	 430 609 67 
GLS Bank Bochum

Kennwort: Agrarwende

BIC:	 GEN0DEM1GLS 
IBAN:	 DE24 4306 0967 1153 2782 00

Vergessen Sie nicht Ihren Namen und 
Adresse anzugeben. Sie erhalten dann eine 
Spendenquittung.

Wir brauchen



... dass die Länder Berlin und Brandenburg 
endlich ihrer globalen und regionalen 
Verantwortung gerecht werden und 
einen grundlegenden Kurswechsel in der 
Agrarpolitik vollziehen. Unser Ziel ist 
eine Agrarpolitik, die mit öffentlichen 
Geldern nur noch konkrete Leistungen 
für die Gesellschaft fördert: für mehr 
Umwelt-, Natur- und Tierschutz in der 
Landwirtschaft, für fruchtbare Böden, die 
noch unsere Kinder ernähren, für sauberes 
Trinkwasser, biologische Vielfalt und 
gesunde Lebensmittel. 

Wir fordern eine umfassende Strategie zum 
Ausbau der ökologischen Landwirtschaft in 
Berlin und Brandenburg und sagen: Schluss 
mit der tierquälerischen und umweltzerstö-
renden Massentierhaltung, Schluss mit gen-
technischen Experimenten und Schluss mit 
Landgrabbing auf Kosten kleiner und mitt-
lerer Landwirtschaftsbetriebe. Wir wollen 
bäuerliche Strukturen und eine vor Ort ver-
ankerte Land- und Lebensmittelwirtschaft 
in regionalen Kreisläufen gezielt stärken, 
um  Zukunftsperspektiven in lebendigen 
Dörfern zu bieten. Dazu fordern wir faire 
Preise und existenzsichernde Einkommen 
für unsere Bäuerinnen und Bauern sowie 

mehr politisches Engagement für ein nachhal-
tiges Ernährungsbewusstsein der Verbrauche-
rinnen und Verbraucher.

Das Aktionsbündnis wird von einem breiten 
Allianz von Verbänden, Vereinen und 
Bürgerinitiativen getragen. 

Einige davon sind (Stand 01.11.2013):

Wir fordern

...  ein Zusammenschluss von Verbänden 
der Landwirtschaft, des Umwelt- und 
Naturschutzes sowie zivilgesellschaftlicher 
Organisationen und Initiativen in Berlin und 
Brandenburg, die für eine naturverträgliche, 
tiergerechte und soziale Zukunft der 
Landwirtschaft und unserer ländlichen 
Regionen eintreten.

Wir sind

Wir arbeiten

...  mit dem Anspruch, die Agrarpolitik 
in Berlin und Brandenburg aktiv mit 
zu gestalten. Dazu werden wir die 
gesellschaftliche Diskussion über eine 
zukunftsfähige Landwirtschaft voran 
bringen, für mehr Transparenz sorgen 
und der vorherrschenden Meinungs- und 
Deutungshoheit der Agrarindustrielobby 
etwas entgegen setzen. Wir beziehen 
fachlich Stellung zu den wichtigen 
agrarpolitischen Themen unserer Zeit und 
werden die Alternativen zur aktuellen 
Agarpolitik deutlich machen. Notfalls 
protestieren wir mit kreativen und 
friedlichen Aktionen gegen aus unserer Sicht 
falsche agrarpolitische Entscheidungen.
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Landesnetzwerk Berlin-Brandenburg


